
Jonny (Fassung von 1920) 
 
1 
In der kleinen Pony-Bar 
ist der Neger-Jonny Star. 
Der hat wildes Blut in seiner braunen Haut - Oh! 
Wenn er auf der Geige spielt,  
wenn er mit dem Bogen zielt, 
hat er jede Nacht ’ne neue kleine Braut - Oh! 
Denn sein Katzenblick verwirrt die Mädchen ganz und gar. 
Kleine weiße Händchen krabbeln durch sein schwarzes Haar 
Und die Frauen rings im Chor 
schaun verklärt zu ihm empor, 
und sie singen ihm ihr Lieblingslied ins Ohr: 
 
Jonny,  
wenn du Geburtstag hast, 
bin ich bei dir zu Gast 
für eine Nacht. 
Jonny, 
ich träum so viel von dir, 
ach, komm doch mal zu mir 
nachmittags um halb vier. 
Jonny, 
wenn du Geburtstag hast 
und mich dein Arm umfaßt 
für eine Nacht, 
Jonny, 
dann denk ich noch zuletzt: 
Wenn du doch jede Nacht Geburtstag hättst! 
 
2 
In der kleinen Pony-Bar, 
wo der Neger-Jonny Star, 
eines Abends saß ein süßes kleines Ding - Oh! 
Bis zum Stupsnäschen verklärt 
hat sie auf sein Spiel gehört, 
sprach kein Wort und gab ihm heimlich einen Wink – Oh! 
Und er sah ihr Leibchen weiß und zart wie Porzellan. 
Und da hat der Mohr dann seine Schuldigkeit getan. 
Und sie war sein scheues Lamm,  
seufzte nachts nur dann und wann - 
„Oh wie stark ist doch der wilde Negerstamm“. 
 
Jonny,  
wenn du Geburtstag hast, 
bin ich bei dir zu Gast 
für eine Nacht. 
Jonny, 
ich träum so viel von dir, 
ach, komm doch mal zu mir 
nachmittags um halb vier. 
Jonny, 
wenn du Geburtstag hast 
und mich dein Arm umfaßt 
für eine Nacht, 
Jonny, 
dann denk ich noch zuletzt: 
Wenn du doch jede Nacht Geburtstag hättst! 
 
3 
In der kleinen Pony-Bar 



ist nicht mehr der Jonny Star, 
eines schönen Tages war er durchgebrannt - Oh! 
Ließ in tausendfachem Schmerz 
manches umgeknickte Herz, 
manches Mündchen, manche kleine weiße Hand - Oh! 
Nur das blonde Mädi, das sein letztes Liebchen war, 
geht von Zeit zu Zeit vergeblich in die Pony-Bar. 
Doch ein Pfand sie bei sich trägt, das sich unterm Herzen regt, 
und sie singt, wenn sie sich nachts ins Bettchen legt: 
 
Jonny, 
wenn du Geburtstag hast, 
du süße kleine Last 
der Liebesnacht – 
Jonny, 
ich träum so viel von dir, 
ach, komm doch bald zu mir, 
die Mutti wartet hier! 
Jonny, 
dann denk ich an Papa:  
Doch der ist unten, weit, in Afrika. 
 

*** 
Jonny (Fassung Blanvalet Verlag, 1967 
 
1 
ln der kleinen Pony-Bar 
ist der Geiger Jonny Star. 
Der hat wildes Blut in seiner blassen Haut - Oh! 
Wenn er auf der Geige spielt,  
wenn er mit dem Bogen zielt,  
hat er jede Nacht 'ne neue kleine Braut- Oh! 
Denn sein Katzenblick verwirrt die Mädchen ganz und gar. 
Kleine weiße Händchen krabbeln durch sein schönes Haar.. 
Und die Frauen rings im Chor 
schaun verklärt zu ihm empor, 
und sie singen ihm ihr Liebeslied ins Ohr: 
 
Jonny, 
wenn du Geburtstag hast,  
bin ich bei dir zu Gast 
für eine Nacht. 
Jonny, 
ich träum so viel von dir, 
ach, komm doch mal zu mir 
 nachmittags um halb vier. 
Jonny, 
wenn du Geburtstag hast 
und mich dein Arm umfaßt 
für eine Nacht, 
Jonny, 
dann denk ich noch zuletzt: 
Wenn du doch jede Nacht Geburtstag 
 
2 
In der kleinen Pony-Bar 
ist nicht mehr der Jonny Star, 
eines schönen Tages war er durchgebrannt - Oh! 
Ließ in tausendfachem Schmerz 
manches umgeknickte Herz,  
manches Mündchen, manche kleine weiße Hand - Oh! 
Nur das blonde Mädi, das sein letztes Liebchen war, 



geht von Zeit zu Zeit vergeblich in die Pony-Bar. 
Doch ein Pfand sie bei sich trägt, 
das sich unterm Herzen regt, 
und sie singt, wenn sie sich nachts ins Bettchen legt: 
Jonny, 
wenn du Geburtstag hast, 
du süße kleine Last 
der Liebesnacht - Jonny, 
ich träum so viel von dir, 
ach, komm doch bald zu mir, 
die Mutti wartet hier! 
Jonny, 
wenn du Geburtstag hast, 
dein Ärmchen mich umfaßt 
in einer Nacht –  
Jonny, 
dann denk ich an Papa: 
Schick doch mal Dollars aus Amerika! 
 
 


